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Bürgerenergie – was 
ist das eigentlich?



„
Bürgerenergie ist eine von Bürger*innen

getragene Energieversorgung aus 100 
Prozent Erneuerbaren Energien. 

Sie ist einer der wichtigsten Motoren 
für eine erfolgreiche Energiewende

- angetrieben von Teilhabe, 
Gemeinwohl, Regionalität und 

Demokratisierung.



Elemente der Bürgerenergie

Partizipation und Teilhabe: Bürger*innen gestalten selbstwirksam die dezentrale 
Energieversorgung 

Erneuerbare und dezentrale Strukturen

Vielfältige Akteur*innen: v.a. Privatleute, Landwirte, Kommunen, KMUs
Rechtsformen: Vereine, GbRs, Genossenschaften, GmbH & Co. KG

Gemeinwohlorientiert: Ökologische Verantwortung, Umwelt- und Klimaschutz, 
Daseinsvorsorge und nachhaltige Entwicklung

Wertschöpfung vor Ort: regionale Verankerung

Gemeinsame Realisierung: Bürgerenergie-Akteure setzen Projekte um

Aktivierung & Demokratisierung: Wirtschaft & Gesellschaft entwickeln nachhaltige 
Geschäftsmodelle



Welche (Rechts-)Formen der Bürgerenergie gibt es?

Weitere Rechtsformen im Vergleich: https://www.genossenschaftsverband.de/site/assets/files/60290/5_-_rechtsformvergleich.pdf

…von der Eigenheimanlage bis hin zum Bürgerwindpark..

Die klassischen Rechtsformen für Bürgerenergiegesellschaften:

Wichtige Merkmale der Bürgerenergie:
• Finanzielle Teilhabe
• Mitsprache-/Stimmrechte
• Lokale Verankerung

Genossenschaften (eG) GmbH & Co. KG

• Organe: Vorstand, Aufsichtsrat, Generalversammlung
• Eigentümer: Mitglieder (ab 3)
• Finanzrahmen: niedrige Beteiligungstranchen: häufig ab 100 €
 Einfache Ein- und Austritte
 Rendite abhängig vom Jahresergebnis 
• Mitspracherecht: jedes Mitglied hat eine Stimme!
• Hoher Verwaltungsaufwand und umfangreichere 

Informationspflichten

• Organe: Geschäftsführer, evtl. Beirat/Aufsichtsrat, 
Gesellschafterversammlung

• Eigentümer (ab 2): Gesellschafter (z. B. Kommunen,  
Landeigentümer, Genossenschaften, Private) 

• Finanzrahmen: geeignet für größere Finanzvolumina
 Höhere individuelle Beteiligungstranchen
• Mitspracherecht: in Gesellschafterversammlung
• Hoher Verwaltungsaufwand und umfangreichere 

Informationspflichten

Weitere Rechtsformen: z. B. GbR, e.V.
Finanzbeteiligungen (ohne Stimmrechte!): Nachrangdarlehen, Anleihen, Fonds, Sparprodukt, …

https://www.genossenschaftsverband.de/site/assets/files/60290/5_-_rechtsformvergleich.pdf


Perspektive: Vor-Ort-Versorgung

Erklärvideo auf: 
https://youtu.be/1p8

XhSGNvCM

Energy Sharing: In einem bestimmten Umkreis um eine 

EE-Anlage könnten Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften den 
selbst erzeugten Strom zu günstigen Konditionen nutzen

• Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung erwarten 
wir Gesetzgebung noch in diesem Jahr

• Energy Sharing: 

…die EU gibt Umsetzung in RED II-Richtlinie (11. Dezember 2018)

…noch nicht in deutsches Recht umgesetzt

…hoffen auf Gesetzgebung im kommenden Jahr

https://youtu.be/1p8XhSGNvCM
https://youtu.be/1p8XhSGNvCM


Was leistet 
Bürgerenergie?



Vielfältige Geschäftsfelder von BEGs
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Bürgerenergie spielt eine wesentliche Rolle 
beim Ausbau der EE…



Von Pionier*innen zur Bewegung 
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Bündnis Bürgerenergie: 
wer wir sind & 
was wir tun?



Was wir machen

Plattform für Engagierte

Stimme der 
Bürgerenergie

Vordenker einer partizipativen und 
dezentralen Energiewende

Beratungsangebote

Unser Ziel: 
Eine von Bürger*innen 

getragene Energieversorgung 
aus 100 Prozent Erneuerbaren 

Energien 



Unser Bürgerenergie-Konvent
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Beratung:

 Individuell: vertiefte Beratungen 

 Themen, u.a.: 

 Gründungsphase (Rechtsformen, Stakeholderberatung)

 Aufbauphase (Geschäftsfelder, Organisationsentwicklung, Professionalisierung)

Unterstützungsangebote:

 Öffentlich zugänglich: Leitfäden, Erklärvideos, regelmäßige Webinare

 Individuell: max. 1h Erstberatung per Videokonferenz

Wir unterstützen und beraten Bürgerenergieakteure

Sprechen Sie uns gern an!



Unsere wichtigsten Broschüren

Broschüren ansehen



Besuchen Sie uns…

… auf unserer Website:
www.buendnis-buergerenergie.de

BBEn-Projekte

Unsere 
Bürgerenergie-Karte

WissensspeicherPublikationen und Positionspapiere

…auf unseren SocialMedia-Kanälen

http://www.buendnis-buergerenergie.de/


Ausblick auf unsere 
Workshops



Workshop „Mit Bürger*innen die lokale Energiewende 
voranbringen – Wie stoße ich Bürger*innen-
Energieprojekte an?“

Mit Unterstützung von..
Kai Sauerwein und Elena Burhenne vom 

Genossenschaftsverband – Verband der 
Regionen e.V.

 Erste Schritte auf dem Weg zu 
einem Bürgerenergieprojekt

 Relevante Stakeholder identifizieren 
und einschätzen

 Gründungsfragen



Workshop „Kommunen und 
Bürgerenergiegemeinschaften – ein gutes Team für 
die Energiewende?!“

Inputs von …

• Heike Dinklage, Landesnetzwerk BürgerEnergieGenossenschaften Rheinland-
Pfalz

• Johannes Pinn, eegon – Eifel Energiegenossenschaft eG

Wie können 
gemeinsame Projekte 

aussehen?

Was sind Instrumente, 
Stellschrauben und gute 

Beispiele? Wie kann LEADER hier eine 
fruchtbare Zusammenarbeit 

unterstützen?


